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Vom Sachverhalt wird Kenntnis genommen.  

 
Dem beschriebenen Vorhaben zur Installation einer Beleuchtung im Rahmen der 
Umgestaltung der Dammkrone zur Freibordsicherung des Dammbauwerks in 

Günne wird zugestimmt. 
 

TOP 3 Beleuchtung im Rahmen der Umgestaltung der Dammkrone am 
Ausgleichsweiherdamm in Günne 
 

Fachbereich: FB Gemeindeentwicklung / Bauwesen / Umwelt 

Berichterstatter: Herr Schulte 

Bearbeiter: Frau Betten 

Beratungsfolge 

Datum  Ausschuss TOP einstimmig ja nein Enthaltungen 

06.08.2020 Ausschuss für Bauen und Ver-
kehr 

3     

I. Beschlussvorschlag 

D er  B ü r g e r m e i s t e r 



 

 
 
II. Sachdarstellung           -           Begründung            -            Bewertung 

 

Es wird auf die Vorlage Nr. 30 / 2019 zur Sitzung des Ausschusses für Bauen 
und Verkehr am 21.03.2019, TOP 8, verwiesen.  

 
In der Sitzung hat der Ausschuss einstimmig beschlossen, das Angebot des 
Ruhrverbandes und der LLK GmbH mit der Freibordsicherung auf dem westl. 

Damm des Ausgleichsweihers eine Fußwegbeleuchtung zu integrieren, anzu-
nehmen.  

 
In der Zwischenzeit hat es weitere Abstimmungsgespräche mit dem Ruhrverband 
/ der LLK GmbH und der Westnetz GmbH über Umsetzung und Ausgestaltung 

der Beleuchtungseinrichtung gegeben. Die ursprünglich angedachte Lösung, 
Einbaustrahler in die Gabionen zu integrieren, hat sich als technisch schwierig, 

nicht ausgereift und kostspielig herausgestellt. Die bislang geschätzten 18.000 € 
wurden mittlerweile auf 45.000 € geschätzt. Stattdessen sind nun acht Mast-
leuchten vorgesehen, die auf die Gabionenwände montiert werden. Dafür wer-

den an den jeweiligen Standorten wasserseitig Winkelstützelemente zwischen 
Gabionenwand und der Anschüttung mit Wasserbausteinen angebracht. Be-
leuchtungskabel und Leerrohre werden verlegt.  

 
Die Leistungen für die Umgestaltung der Dammkrone zur Freibordsicherung des 

Dammbauwerks wurden durch die LLK GmbH zwischenzeitlich öffentlich ausge-
schrieben. Die Bauausführung soll voraussichtl. Anfang Oktober 2020 beginnen. 
Ein Lageplan mit Querschnitten ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. In der 

Sitzung ist eine Planvorstellung durch einen Vertreter des Ruhrverbandes bzw. 
der LLK GmbH vorgesehen, sofern dieser sein rechtzeitiges Erscheinen auf-

grund von Vorterminen einrichten kann.  
 
Die Leistungspositionen, die von der Gemeinde Möhnesee im Rahmen der Be-

leuchtungseinrichtung zu bezahlen sind, wurden mit ausgeschrieben und betra-
gen 7.158,87 € brutto. Hierin enthalten sind die acht Winkelstützelemente, um 

hierauf die acht Mastleuchten setzen zu können, sowie Leerrohre und Beleuch-
tungskabel. 
 

Hinzu kommt der Aufwand für die Lieferung und die Installation der Mastleuchten 
und den Anschluss an das Kabelnetz sowie ggf. notwendige Schaltkästen am 

Fuß des Dammbauwerks. Die Westnetz GmbH wurde gebeten, ein entsprechen-
des Angebot auszuarbeiten. Ebenso bleibt abzuwarten, wie die Untere Land-
schaftsbehörde sich zu dem Beleuchtungsvorhaben äußern wird.  Sofern bis zur 

Sitzung ergänzende Informationen vorliegen, werde ich hierzu ggf. berichten. 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 



 

Nach Abschluss der Arbeiten ist mit der Ruhrverband / der LLK GmbH noch eine 
Vereinbarung abzuschließen, dass die Gemeinde die Beleuchtung zukünftig auf 

dem Dammbauwerk betreibt. 
 
 

 
 

_____________________ 
(Unterschrift) 
 

 
 

Anlagen: 

 
1, Lageplan und Querschnitte 

 


